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MEDIENINFORMATION 

SPERRFRIST: keine 

Emmetten NW: Junglenker knallt in Hausfassade 

Am frühen Samstagmorgen, 21.11.2009, 04.15 Uhr, hat sich ein Motorradfahrer bei einem 

Selbstunfall in Emmetten schwere Verletzungen zugezogen. Er wurde mit der REGA ins 

Kantonsspital Luzern überflogen. Am Motorrad und am Haus entstand beträchtlicher 

Sachschaden.  

Der Motorradfahrer war auf der Dorfstrasse von Seelisberg Richtung Emmetten unterwegs. 
Nach der Anhöhe beim sogenannten „Egg“ verlor der Lenker die Kontrolle über sein Fahrzeug. 
In der Folge fuhr er nach links und kollidierte mit einer ans Trottoir angrenzenden Hausfassade. 
Der 19-jährige, einheimische Mann war mit einem Lernfahrausweis unterwegs.  
Wegen Verdacht auf Angetrunkenheit wurde eine Blut- und Urinprobe angeordnet. Aufgrund der 
vorgefundenen Situation war der Motorradfahrer ohne Helm unterwegs.  
 
Der Verletzte wurde vor Ort durch den Rettungsdienst medizinisch versorgt und anschliessend 
mit der REGA ins Kantonsspital Luzern überflogen.  

Hohe Übertretungsquote von Schnellfahrer auf der A2 

Geschwindigkeitskontrolle auf Autobahn  

Am Freitagnachmittag hat die Verkehrspolizei in Beckenried, A2, Fahrtrichtung Süden, eine Geschwin-
digkeitskontrolle durchgeführt. 
Im Bereich des Anschlusswerks wurde die signalisierte Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h kontrolliert. 
Während der Dauer von 3 Stunden wurden 2000 Fahrzeuge vom Radargerät erfasst und gemessen. 
300 Fahrzeuglenker missachteten die Geschwindigkeitslimite, was 15 % der Fahrzeuglenker entspricht 
und als hohe Übertretungsquote gilt. 
Von einigen Fahrzeuglenkerinnen und Fahrzeuglenkern wurde die signalisierte Höchstgeschwindigkeit 
erheblich überschritten. Zwei im Ausland immatrikulierte Fahrzeuge fuhren schneller als 140 km/h. 
 

Stans, 21.11.2009 
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